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Kapitel 19: A circle to go into

Während ich mit Hawks in dem Raum saß wurde es zunehmend unangenehmer, da
nach und nach die Helden eintrudeln. Manche kannte ich, so wie zum Beispiel Shota
Aizawa. Als jemand der Leidenschaftlich gerne auch Oboro spielte, kannte ich ihn
natürlich besonders gut und mir wurde ein bisschen schwer ums Herzchen bei dem
Gedanken, wo sich Oboro grade befand. Aber ihm einfach los zu plaudern was war,
das konnte ich wohl kaum.
Als jedoch auch Chitose Kizuki den Raum betrat, blinzelte ich perplex. Was hatte das
zu bedeuten? Sie gehörte doch zur Meta Liberation Armee? Oder nicht?
Hatte sie hier eine Andere Rolle?
Ich bemerkte Hawks Blick, der auf mir ruhte ob meiner überraschten Reaktion, aber
ich sagte nichts dazu. Aus dem einfachen Grund, weil ich nicht ganz erklären konnte
was los war. War sie Undercover hier?
War sie in dieser Welt Anders? Es war unheimlich verwirrend und so sehr ich diesen
Charakter eigentlich missachtete für das, was sie mit Himiko in der eigentlichen Welt
getan hatte, so sehr versuchte ich mich so grade nicht zu benehmen. Mit der Tatsache,
dass sie hier vielleicht jemand völlig Anderes war, war das nicht in Ordnung und
außerdem war es ja weder passiert noch würde es wahrscheinlich passieren.
„Schon gut, ist nicht so wichtig..“ lächelte ich schief und bemerkte durchaus die Blicke
der Helden die immer mal wieder auf mir ruhten, während sie zwar nicht sonderlich
überrascht aber misstrauisch wirkten.
Shota sowieso.
Etwas weshalb ich vielleicht doch etwas schmunzeln musste. Auch in den Vigilante
Mangas konnte er so miesepetrig sein, aber hatte gefühlt mindestens ein so großes
Herz wie All Might. Für einen Moment versank ich in Gedanken daran, ob Tomura wohl
Aizawa so mochte, weil Kurogiri ihn vielleicht unterschwellig ein bisschen davon
begeistert hatte, ehe ich aus den Gedanken gerissen wurde von dem Beginn einer
Ansprache aus den Gedanken gerissen.
„Also... Uhm.. Ich... Ich möchte euch gerne die Sachen zusammenfassen die wir über
die weiße Lilie Herausgefunden haben..“ begann ein junger Mann mit roten Haaren
und Sommersprossen, der doch ein wenig Unsicher wirkte. Der Name Fearsome
wirkte auf mich äußerst unpassend, immerhin musste er es sein, aber ich hörte brav
zu.
Er packte ein paar Fakten zusammen:
„Wir haben herausgefunden, dass es sich bei der Gruppe definitiv um eine Assassinen
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Gruppe handelt die sich auf Helden spezialisiert hat“. Erklärte er, während ich meine
Ohren Spitzte.
„Die weiße Lilie nimmt keine Aufträge an, das heißt sie handelt aufgrund ihrer Ideale.
Sie sid seit drei Jahren aktiv, wurde aber nicht gefasst. Aktuell sind wenige Mitglieder
aktiv, obwohl das Netzwerk recht groß ist. Ihr letzter Anschlag fand in China, bei dem
Helden „Taiji Baiho „ statt.“
Die Reaktion der Anderen ließ darauf schließen, dass er wohl recht bekannt sein
musste.
„Bisher hat nur eine Person einen Anschlag überlebt und zwar Star and Stripe..“. Mein
Herz freute sich vielleicht ein bisschen mehr als nötig, als ich den Namen hörte, da sie
auch einer der Charaktere war, die ich unheimlich mochte. Auch wenn ich sie,
lustigerweise, ganz am Anfang nicht leiden konnte.
Vermutlich weil sie ein bisschen wirkte, im ersten Moment, als sollte sie ein Charakter
werden der All Might ersetzte. Was sie ja am Ende nicht war, sondern ein echter
cooler Charakter.
„Als sie den Verantwortlichen jedoch verhören wollte, beging er selbstmord. Ich hab
versucht die Gruppe zu infilitrieren, aber bisher erfolglos. Allerdings habe ich Kontakt
über andere Kontakte hergestellt. So wirklich sicher ist das allerdings noch nicht. Da
ich offiziell nach wie vor als Schurke gelte, ist die Möglichkeit jedoch weitaus größer
als Andersherum. Deswegen bitte ich euch weiter darum Stillschweigen zu
bewahren..“ erklärte er in Ruhe zu Ende und ich hibbelte ein wenig herum, weil ich
unbedingt etwas sagen wollte, während ich mich doch sehr darüber wunderte, dass
das Kerlchen ein Schurke war.
„Du platzt doch bald, wenn du nicht endlich etwas sagen kannst. Also los, raus damit.
Auch wenn ich nach wie vor nicht davon überzeugt bin, was man sich erzählt hat. Auch
wenn Andere Fakten durchaus zu stimmen scheinen..“ sprach Aizawa mich nun direkt
an, den ich wohl ein wenig mit meiner hibbelei in den Wahnsinn getrieben hatte.
Kein Wunder.
Er saß nicht weit von mir weg und der Stuhl knackte immer wieder. Alle Augen ruhten
erst auf ihm und dann auf mir, während ich selbst zurück sah und mich räusperte. Es
war nicht ganz so schwer für mich einfach los zu plappern, aber irgendwie fiel es mir
immer unwahrscheinlich schwer, wenn mich jemand direkt drauf ansprach. Etwas, dass
ich noch nie verstanden hatte, weil es keinen Unterschied machte ob ich nun selbst
angesetzt hätte oder so.
„Uhm... Ich könnte es dir-ah...Ihnen vermutlich beweisen, selbst zur aktuellen Lage
aber ich bin nicht hier um über das was ich kann oder nicht kann zu Disskutieren.“
sprach ich mehr als nervös und wäre am liebsten im Boden versunken. Die Aussage
klang für mich irgendwie böser, als sie gemeint war, denn im Endeffekt wollte ich nur
sagen, dass ich es beweisen könnte aber es keinen Sinn machte, weil mir selbst dann
über die Hälfte nicht glaubte. Nun klang es für mich aber eher nach „Halt die Fresse.
Es interessiert mich nicht was du denkst“.
Tatsächlich jedoch schien Aizawa nicht beleidigt oder sonst etwas von meiner
Aussage, ganz im Gegenteil. Er schien eher aufmerksamer. War es also gut, einfach
raus zu hauen was ich dachte?
Wobei gut, bei Aizawa war es. Bei jemandem wie Endeavor wäre die Aussage wohl
nicht gut angekommen, andererseits aber vielleicht schon, da Enji sicher dazu neigte
jemanden unter zu buttern wenn er merkte er konnte es.
Unsicher räusperte ich mich, spürte Hawks Hand auf meinem Oberschenkel der
deutlich merkte wie ich versuchte meine Gedanken zu sammeln, was mich ein wenig
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runter brachte.
„Ich würde gerne wissen, ob sich ein Mann Namens Chizome Akaguro unter den
möglichen Mitgliedern besagter weißen Lilie befindet mit dem Codenamen Stain..
Wenn das der Fall ist, kenne ich gezielt eines der zukünftigen Ziele der weißen Lilie.
Auch wenn mir grade Star und Stripe ein Rätsel ist ob ihrer Art zu handeln, aber er ist
ja nicht alleine dort..“ setzte ich vorsichtig an und bekam das schnauben eines der
Helden mit, die mir nicht bekannt waren.
„Und wer soll das bitte sein?“ gab er unbegeistert von sich und musterte mich von
Oben bis Unten, während ich versuchte das richtig zu formulieren.
„Endeavor.“
Eine kurze Stille trat ein und das getuschel ging los, während Hawks die Situation ein
bisschen rettete in dem er mich darauf ansprach, wieso ich sicher war, dass Endeavor
eines der Ziele war.
„Also es gibt mehrere Faktoren. Wenn sich Stain wirklich unter ihnen befindet ist es
ganz klar Endeavor, da sein Ziel auf Helden liegt die sich ein wenig zur Show stellen.
Aufplustern. Wie soll ich das richtig erklären.. Zum Beispiel Mount Lady. Nichts für
Ungut und mir ist jetzt schon klar, dass ich mir viele Feinde mache, aber weil mein
Mund nunmal schneller als mein Gehirn ist, rede ich einfach weiter und versuche das
zu überspielen“ plapperte ich nervös darauf los und versuchte meine Nervosität ein
wenig unter Kontrolle zu kriegen.
„Sie ist jemand deren Fokus sehr auf ihrem Image liegt. Ich sage nicht, dass sie nicht
gerne auch Menschen rettet, oder dass sie kein guter Held ist, aber sie nutzt es gerne
aus auch im Rampenlicht zu stehen. Das sind Dinge die Stain ungemein stören,
zumindest der den ich kenne. Er will dass die Helden wieder zum wahren Heldentum
zurück kommen und Menschen retten um des rettens willen und nicht um des Geldes
wegen..“ setzte ich an und wurde von Chitose unterbrochen.
„Endeavor passt aber nicht in das Schema. Sein Image ist ihm perse egal. Er will All
Might übertreffen, aber ob ihn Leute dabei nicht leiden können, interessiert ihn
nicht..“ bemerkte sie und ich blickte zu ihr herüber.
„Das ist die Helden Sicht und die von jedem der ein bisschen darüber nachdenkt. Stain
tut das aber nicht, sondern würde auch Kinder töten wenn sie ihm zu sehr in die Quere
kommen. Seine Gedanken sind so verbohrt, dass er dafür über Leichen geht. Er sieht
also diese Person die versucht All Might zu übertreffen und den Fokus darauf so sehr
hat auf der Heldenchart über ihm zu sein. Eine die rein taktisch völliger Blödsinn ist..
Aber ich denke es ist verständlich was ich meine. Ich weiß dass Endeavor auf seiner
Liste ist..“ seufzte ich. Nie würde ich die Szene im Anime vergessen wie Stain reagierte
als er Enji sah.
Wieder kehrte stille ein.
„Sinn mach es auf jeden Fall.. So viel steht fest.. Aber mehr als Endeavor warnen
können wir auch nicht. Er ist ein Sturkopf, der sich nicht helfen lassen wird. Vermutlich
fühlt er sich dann eher noch angestachelt als alles Andere..“ bemerkte Aizawa nun und
wirkte langsam wirklich von all dem ziemlich Müde.
Betrachtete aber auch Viola, die tatsächlich herein kam und uns Tee brachte, sowie
auch etwas Schokolade auf dem Tisch abstellte. Hawks und ich bedankten uns,
während dieser nur Gedankenverloren am Tee nippte.
Wie immer eigentlich. „Ob also was daran ist oder nicht, sei dahin gestellt.. Aber fest
steht, dass es sogar ein gar kein so falsches Schema ist... Alle angegriffenen Helden
fallen in das Schema von äußerst auffällig und großes Image..“ bemerkte nun
Fearsome und blickte ein wenig über seine Daten.
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„Jedenfalls... Ist das der erste Stand der Dinge. Wir werden später noch einmal reden.
Ich wollte euch fürs erste in Kenntnis über den Stand der Dinge setzen, auch wenn wir
damit weiter gekommen sind als erwartet“ merkte er an und blickte kurz zu mir, was
mir noch mehr den Drang verlieh, irgendwohin verschwinden zu lassen und auch wenn
Hawks amüsiert davon wirkte, vielleicht sogar ein bisschen stolz, dass ich mich nicht
hatte so unterkriegen lassen, fühlte ich mich als wäre das alles furchtbar frech
gewesen.
Ich war froh, als die kleine Versammlung sich aufgelöst hatte und ich einen Blick auf
die Mappe werfen konnte die Viola vor mir abgelegt hatte, in der ich eine
Verschwiegenheitsvereinbahrung fand, die ich natürlich zu unterschreiben hatte und
was ich auch tat.
„Ich muss noch etwas mit den Anderen besprechen.. Wieso gehst du nicht schon vor
ins Bett und schläfst dich ein bisschen aus?“ sprach Hawks mich an und ich blinzelte.
„Und was ist mit dir? Du hast seit Ewigkeiten nicht mehr richtig geschlafen?“ hakte ich
nach und blickte ihn besorgt an, während Hawks leise lachte.
„Ich bin das gewohnt. Wirklich...“ erklärte er mit leichtem lächeln und ich legte den
Kopf schief. Gewohnt..
So wie vieles Anderes zu dem die Comission ihn brachte.
Die Comission...
Ob er hier dann auch...?
Sollte er sich hier bei der Schurkenliga ebenso einschleichen oder der Meta front? Und
war er es bereits? War er deshalb so oft weg? Konnte er deshalb aber auch so schnell
da sein wenn etwas war und welcher Teil davon war der richtige?
Er war doch einer der Guten oder?
Oder war es hier dann doch Anders? Nein, das machte keinen Sinn. So ehrlich und
ausgelassen wie wir zum Beispiel beim einkaufen waren. Er konnte keiner der Bösen
sein. Dann war er wirklich nach wie vor nur Undercover dort oder?
War er überhaupt dort?
Ich konnte ihn kaum einfach fragen.
„Ist alles okay?“ sprach er mich vorsichtig an, hatte er ja gemerkt wie ich komplett in
Gedanken versunken war und starrte ihn perplex an, während ich mir einfach ein
Stück Schoki in den Mund stopfte um erst nicht antworten zu müssen, was ihn den
Kopf schief legen ließ.
„Ja alles gut.. Versprich mir, dass du auch etwas schläfst und etwas isst.. Sonst komm
ich vorbei und fütter dich persönlich...“ merkte ich an und konnte sehen wie er ein
wenig rot wurde, weshalb ich selbst rot wurde.
Wunderbarerweise konnte ich Viola sehen, die mich abzuholen schien und war froh
die Situation verlassen zu können. „A-aber das machst du sicher..! Ich geh dann mal..!
Du hast recht, ich bin total Müde. Ich sollte, ich hab...ah...! Wir..wir sehen uns ja?“
merkte ich verlegen an und strich mit der Hand kurz etwas an seiner Jacke vorbei, ehe
ich Viola auch schon verlegen folgte, froh fliehen zu können.
Unterwegs erzählte mir Viola ein wenig vom UHAN und davon, dass es das
Underground Hero Association Network war, dass sie auch gegründet hatte. Auch
davon, dass sie einst eine Heldin war, aber mit ihren über sechzig Jahren, konnte sie
halt keine aktive Heldin mehr sein sondern kümmerte sich jetzt anderweitig um die
Seelen die draußen immer in Gefahr waren. Die Zeiten waren wesentlich schlimmer
geworden als noch vor einer Weile, was mich die Stirn in Falten legen ließ.
Aber wahrscheinlich meinte sie die Zeit, in der All Might aktiv war. Die Helden an
denen wir vorbei kamen begrüßten sie stets und sie grüßte Gut gelaunt zurück. Alles
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in Allem erinnerte sie mich ungemein an Recovery Girl, die eine Strenge und
gleichzeitig äußerst mütterliche und freundliche Art an sich hatte, dass man sich
richtig wohl bei ihr fühlte.
Ich lächelte leicht.
„Sie waren wohl eine sehr bekannte Heldin?“ hakte ich vorsichtig nach und sie lachte
etwas. „Rein taktisch war ich sogar einmal eine Schurkin. Davor noch.. Das sorgt auch
gut dafür..“ erklärte sie und ich blinzelte überrascht.
„Eine Schurkin? Wie das?“ doch sie winkte nur ab und führte mich in mein Zimmer.
„Das ist eine alte Geschichte und nicht mehr wichtig..Ruh dich ein bisschen aus
Herzchen..! Du siehst furchtbar Müde aus und kannst es brauchen..“ lächelte sie sanft
und ließ mich dann in meinem Zimmer zurück indem ich mich umsah.
So sauber...
Nachdenklich ließ ich mich auf mein Bett sinken und starrte ein bisschen nach vorne,
während ich wieder in die Gedanken an Hawks versank. Ob es das war, was die ganze
Zeit los war? Wenn er Kontakt sonst zu Dabi hatte, hatte er ihn dann jetzt zu AFO?
War er in Gefahr?
Konnte ich ihm helfen?
Was konnte ich tun? Die Comission wollte schon vielleicht das richtige aber mit den
falschen Mitteln und würde dafür auch über Hawks Leiche gehen. Konnte ich ihn
irgendwie beschützen? Hätte ich das mit Endeavor nicht sagen sollen und hab ihn
damit in Schwierigkeiten gebracht?
Fragen über Fragen bei denen ich dennoch irgendwann einschlief mit meinem
Plüschtier in den Armen, dass ich natürlich mitgenommen hatte.
Am nächsten Morgen weckte mich niemand, weswegen ich recht lange schlief bevor
ich wach wurde.
Müde und ein wenig durch den Wind, schob ich mich auf die Beine und konnte einen
Zettel sehen der unter der Tür durchgeschoben worden war. Überrascht sammelte ich
ihn auf und sah, dass es eine Karte von Hawks war, die mich zum Speisesaal führen
würde.
Gott, das war so niedlich einfach..
Schon alleine deswegen waren die Sorgen von gestern Nacht für einen Moment
einfach vergessen und ich machte mich frisch und zog mich an, während ich mich
vielleicht über so eine blöde Karte ein wenig zu sehr freute.
Erstmal jedoch wollte ich meinen Kontakten antworten, denn besonders Deku und
der Rest warteten sicher auf eine Antwort. Sein Video war wirklich toll und natürlich
hatte er mir einen halben Aufsatz dazu geschrieben. Natürlich bedankte ich mich
dafür und konnte damit auch wirklich einiges anfangen.
Die Nachricht von Hiriko wirkte dabei wieder so kryptisch wie zuvor. Irgendwie
unpassend. Wann es mir denn passen würde, oder lieber nächste Woche?
„Ich kann dir das noch nicht genau sagen. Aber ich melde mich wenn!“ schrieb ich mit
einem smilie, trotz allem zurück, schrieb nun aber auch Mirio an.
„Mirio ist alles in Ordnung bei euch?“ fragte ich ihn doch lieber mal direkt, denn es
wirkte mehr als seltsam alles.
Der Rest meines Postkastens war voller Memes und lustigen Videos. Videos waren
weniger meins, aber Memes dafür total. Vermutlich war es ihre Art diese Freundschaft
auszubauen und warum eigentlich nicht?
Ich mochte es immerhin, wenn man mir solche Sachen schicke, auch wenn nicht grade,
wenn man mich zu spamte, aber nach gestern Abend konnte ich es ja verstehen.
Ich schickte ihr einen Lachsmilie zurück und fragte direkt erstmal, wo sie gestern noch
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untergekommen war und ob es ihr gut ginge. Gleichzeitig entschuldigte ich mich aber
auch nochmal dafür, dass wir gestern einfach so los mussten. Aber wenn nicht mehr
so eine Gefahr droht, dann können wir gerne ein wenig etwas unternehmen wenn sie
wollte? Vielleicht in den Freizeitpark, auch wenn ich nicht sagen kann ob es lange
dauert oder nicht.
Dabei blickte ich auf einen der Anhänger von denen ich Himiko ja auch einen
geschenkt hatte. Ich lächelte sanft und seufzte dann auf bei der Erinnerung, wie
chaotisch alles war. So viel zu dem Plan einfach allen helfen zu können, weil alles so
einfach war.
All for one...
Wenn ich nur mehr über seine Vergangenheit wüsste. Ich wusste viel, aber nicht
genug dafür.
Grade zog ich mir die Hose an, da fand ich einen Zettel in meiner Hosentasche. Hübsch
gefaltet und mit Maschine geschrieben, stand eine Art Gedicht darauf.
„If you have form’d a circle to go into, Go into it yourself, and see how you would do.
They said this mystery never shall cease:TThe priest promotes war, and the soldier
peace. „ stand in maschinellen Lettern darauf.
Nachdenklich starrte ich den Zettel an. Wenn ich in einem Kreis so gesehen drehte,
sollte ich in mich gehen und entscheiden was ich tun würde? Sollte es ein Hinweis
darauf sein, nicht zu entscheiden wie die Charaktere handeln würden, sondern was ich
tun würde?
Aber das machte keinen Sinn.
War nicht so als wäre ich eine Heldin und wäre sonderlich Hilfreich? Und dann dieser
Tippfehler. Jemand machte sich die Mühe auf sauberem und ordentlichen Papier das
alles zu verfassen und machte dann einen Tippfehler?
Das war doch kein Versehen.
Aber was wollte er mir damit sagen oder sie? Ich drehte und wendete den Zettel,
versuchte Buchstaben anders zusammen zu setzen, überlegte ob mir ein Held mit
dem Namen T einfallen würde, oder ob es jemanden geben würde der T vielleicht
erreichbar wäre?
Eine Agentur die so aussah? Und wie legte man den circle nun aus?
War es gemeint als wenn ich mich im Kreis drehte oder wenn ich in einen inneren
Zirkel eingebrochen war, wie hier grade? Ahhh es gab so viele Fragen.
War das eine Warnung? Aber dann wäre da nicht dieser Hinweis. Was bedeutete
dieses verkackte T!? Mir kamen etliche definitionen in den Kopf. Das doppelte T
erinnerte mich an das aussehen der UA und dann wäre da der Punkt, dass es wie das
japanische Zeichen für Schrein aussah und und und. Die Ideen dafür wurden immer
Konfuser.
Irgendwer wollte mir etwas damit sagen und ich war einfach zu Blöd dafür! Das
konnte es doch nicht sein!
Und diese Wortwahl. Keiner der Helden die ich kannte wären in diesem Stil, oder
unterschätzte ich jemanden? So etwas würde ich eher von jemandem wie All for one
erwarten, WENN da nicht dieses verfluchte T wäre.
Wieso T?
Toastbrot, Truthahn, Tansfläche, Tiger, Terpentin, Tukan, Tröte, Taschendieb! Ahhhh
es gab einfach viel zu viele Worte mit T!
Ich wuschelte mir durch die Haare und entschied mich lieber erstmal das Zimmer zum
Speisesaal zu verlassen, denn voran kam ich hier wirklich nicht.
Im Speisesaal entdeckte ich eine junge Frau voller Narben deren Blick furchtbar kalt

                http://www.animexx.de/fanfiction/396805/ Seite 6/8

http://www.animexx.de/fanfiction/396805


Unverhofft kommt oft

wirkte. „G..guten Morgen“ gab ich dennoch von sich und ihr Blick wurde wesentlich
weicher. „Morgen.. Wir haben fast schon Mittag, aber dennoch einen guten Morgen..
Du bist Ramon, nicht wahr?“ fragte sie erstaunlich freundlich, was ihr Anblick gar nicht
wirklich so zeigte.
„Äh.. Ja und Sie sind?“ hakte ich freundlich nach.
„Hana oder Dancing Blade, aber Hana ist mir eigentlich lieber..“ lächelte sie sanft.
„Hinten gibt es mehr Dosen und Tiefkühlgerichte als irgendwer essen kann oder eher
sollte. Aber die meisten haben hier keine wirkliche Zeit irgendetwas zu kochen, auch
wenn dieser Ort hier eher eine Zuflucht für die Meisten. Für dich auch oder? Du siehst
gar nicht wie eine Heldin oder Schurkin aus, aber das sieht man den meisten hier nicht
an..“ gab sie amüsiert von sich und löffelte dabei selbst eine Dosensuppe.
„Uhm, hast du zufällig Hawks gesehen? Er hat mir zwar eine Karte geschrieben wie ich
hierher komme, aber er scheint nicht mehr hier zu sein..?“ hakte ich vorsichtig nach
und ihre Laune schien einige Dekaden tiefer zu sinken.
Anscheinend konnte sie ihn nicht sonderlich leiden. „Nein, hab ich nicht? Gehörst du
zu ihm?“ wirkte sie doch recht unbegeistert und ich versuchte das Thema zu wechseln.
„Ah.. Ist auch nicht so wichtig. Und Viola? Weißt du wo sie ist?“ hakte ich nun nach und
sofort wurde ihr Blick wieder weicher.
„Viola? Oh ja, sie ist gleich da vorne. Hah.. Unsere Viola ist eine richtige Legende,
weißt du und eine echt großartige Frau! Sie hat hier so viele bewegt und so viel auf
die Beine gestellt...!“ sprach sie richtig verträumt und ungewollt musste ich sie ein
bisschen unterbrechen.
„Mir uhm.. Hat jemand ein Gedicht geschrieben. Oder eher sowas? Meinst du Viola
könnte mir helfen herauszufinden wer?“.
Perplex blinzelte Hana mich an.
„Ein Gedicht? Zeig mal her...“ gab sie perplex von sich und ich reichte ihr vorsichtig den
Zettel.
„Ob der von Hawks ist? Wobei, so schlau ist er nicht“ gab sie unbegeistert von sich und
drehte ihn ein wenig in der Hand.
Oh sie hatte keine Ahnung wie schlau Hawks sein konnte, wenn er wollte.
„Ist auch egal, ich frag Viola mal danach..“ seufzte ich und fischte den Zettel wieder
hervor. Hana blinzelte und lehnte den Kopf ein wenig auf die Hand.
„Vielleicht hast du ja einen geheimen Verehrer? Ich hab gehört du sollst gestern recht
Dreist bei der Besprechung gegenüber Eraserhead gewesen sein. Vielleicht steht
einer von ihnen ja darauf?“ grinste sie ein wenig und ich lief rot an.
„Ich war nicht- Ich wollte nicht-.....!“ Ah gott, ich wollte ja gar nicht dreist zu ihm sein,
aber mein Mund war schneller als mein Kopf und ich wollte doch einfach nur zu den
wichtigen Sachen kommen bevor es zu spät war...! Außerdem hatte er mich einfach
angesprochen und überfordert, das war nicht fair gewesen.
„Ich geh dann mal Viola suchen ja? Ich bin.. .Ich komm danach wieder!“ merkte ich an
und flüchtete richtig. Eigentlich wollte ich etwas essen, aber noch lieber wollte ich
grade der Situation entfliehen und flüchtete nahezu zu Viola.
Zum Glück fand ich den Eingangsbereich und damit Viola leicht wieder, aber da sie
grade eine E-mail äußerst energisch tippte, wartete ich ganz brav, bis sie fertig war.
Auch mich schien sie in der Zeit bemerkt zu haben und sah nun lächelnd zu mir.
„Ist alles in Ordnung, Herzchen? Brauchst du etwas?“ hakte sie freundlich nach und ich
nickte eifrig. „Also erstmal... Haben Sie Hawks heute schon gesehen?“ doch auch sie
verneinte es unschöner weise.
Hoffentlich war alles okay.
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Unverhofft kommt oft

„Oh und das Zweite uhm.. Ich hab diesen Zettel bekommen..“ gab ich vorsichtig von
mir und reichte ihr den Zettel, den sie überrascht ansah. „William Blake.. Das ist ein
Gedicht. Aber überraschend, weil über die Hälfte der Leute hier sicher nicht einmal
etwas damit anfangen kann...“ gab sie ein wenig Gedankenverloren von sich.
„Das.. Problem ist, ich weiß nicht wie ich ihn einschätzen soll. Man kann ihn halt auf
viele weisen Interpretieren. Je nachdem von wem er kommt, kann er ein gut
gemeinter Rat sein sich nicht so auf das Verhalten anderer zu stützten und alles
aufzubauen, als auch genau das Gegenteil und eine Drohung oder eher Warnung sein.
Außerdem ist da noch dieses doppelte T und dafür ist alles zu ordentlich. Jemand der
sich so viel Mühe macht, der würde doch nicht so einen dicken Tippfehler da rein
setzen. Es sei denn es war sehr eilig geschrieben, aber dann wäre da nicht diese alt
Englische Schreibweise Form`d drin und wenn es einfach rein kopiert worden wäre,
dann wäre da der Tippfehler nicht drin, also ist es Absicht und ich hab keine Ahnung
wie ich das zu interpretieren habe, weil es zu denen die ich kenne überhaupt nicht
passt, verstehen Sie?“ plapperte ich munter darauf los und Viola beobachtete mich ein
bisschen.
„Und die Leute mit T die mir einfallen können es nicht sein weil Twice oder Tamaki
oder so haben gar keinen Kontext damit und sonst komm ich nur auf Worte wie Triebe
und Tintenfisch und Tarzan...“ setzte ich noch dazu und Viola schmunzelte nun doch
leicht.
„Vielleicht ist es ein Liebesbrief?“ lachte sie doch ihre Augen blieben dabei ernst.
„Überlässt du mir den Zettel, vielleicht finde ich ein bisschen etwas darüber heraus..“
erklärte sie mir und ich willigte ein, machte aber vorher ein Foto von dem Zettel um
mich mit den Worten weiter zu beschäftigen. Noch immer versuchte ich immerhin die
Lösung zu finden.
Jedes zweite Wort lesen?
Jedes Wort mit T lesen?
T `s ausblenden?
Ach es war zum Mäusemelken. Und gleichzeitg war mein inneres damit beschäftigt
sich Sorgen um Hawks zu machen und langsam auch um Endeavor, wenn diese
Organisation wirklich mit Stain zusammen arbeitete und all solche Sachen.
Und dann war da ja immer noch das Thema All for one.
Ob er von den Leuten hier wusste und vielleicht Selbst Leute hier hatte?
Unwahrscheinlich war es im Endeffekt ja nicht..
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